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Einleitung 

Oder: Vorfreude! 
 
 
Seit ich angefangen habe, das Universum zu »testen«, 
kann ich nur noch lachen, staunen, mich wundern, freuen 
und gespannt sein. Es ist unglaublich, was ich da in meinem 
Leben losgetreten habe. Was seitdem alles passiert ist. 
 
Mein Test mit dem Universum fühlt sich an, als wäre eine 
Zauberkraft am Werke. Ich erteile dem Universum einen 
Auftrag, ich bestelle etwas – und das wird dann tatsäch-
lich Wirklichkeit. Und weil ich es irgendwie immer noch 
nicht richtig fassen kann, höre ich gar nicht mehr auf, das 
Universum zu testen. 
 
Jeden Morgen, wenn ich aufstehe, überlege ich mir 
einen neuen kleinen Auftrag, und dann bin ich so ge-
spannt, ob, wie und wann ich das Gewünschte bekom-
men werde. Seitdem ich das Universum teste, spüre ich 
ununterbrochen dieses freudige, aufgeregte Kribbeln in 
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Danke, liebes Universum

mir. Wird das Universum meinen Auftrag erfüllen – und 
wenn ja, wie? Und wann? Und wo? 
 
Inzwischen weiß ich zwar, dass jeder Auftrag erfüllt wird 
– die Spannung und das Kribbeln bleiben trotzdem. Ich 
teste das Universum mit den verrücktesten Aufträgen – 
einfach, um mit dem Universum zu spielen. Ein Auftrag 
lautet zum Beispiel: 
 

Hallo Universum, 

ich sehe: einen roten Luftballon, zwei Männer, 
die auf einer Bank sitzen und mich an die 
Szene aus der Muppet Show erinnern, meine 
Geburtstagszahl. 

Ich freue mich drauf, liebes Universum. Du hast 
24 Stunden Zeit. 

Danke! 

Und dann geht’s los. 
 
Meiner Geburtstagszahl begegne ich gefühlt 50-mal an 
diesem Tag. Die Welt ist plötzlich voller Luftballons – an 
jeder Ecke scheinen Luftballons zu hängen –, und am 
nächsten Abend, als ich auf einer Veranstaltung war und 
mich gedanklich gar nicht mehr mit meinem »Auftrag« 
beschäftigt hatte, sitzen vor mir zwei Männer auf einer 
Bank und es sieht aus wie? Ja, genau: Es sieht aus wie 
die Szene aus der Muppet Show! 
 

10
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Ich musste einfach nur noch lachen und mich freuen. Aber 
natürlich sind solche Aufträge nur zum Üben und zum Spaß 
haben. Denn das eigentliche Ziel ist: die Erfüllung der 
Wünsche. Die Erfüllung deiner Wünsche. Die Manifestation 
deiner Wünsche. 
 
Und das klappt! Absolut erstaunlich, aber es funktioniert 
wirklich. 
 
Geht dir das auch so? Obwohl dir die Bestell-Methode ei-
gentlich bekannt ist, passiert es oft, dass du dir etwas 
wünschst, es sich aber nicht erfüllt? Und das, obwohl du 
schon lange kein Anfänger mehr bist und mindestens zehn 
Bücher über Wunscherfüllung, positives Denken, NLP, 
Buddhismus und wer weiß was alles bereits gelesen hast? 
Du weißt, dass die Qualität deiner Gedanken wichtig ist, 
hast dich mit dem Thema Achtsamkeit beschäftigt, versucht 
zu meditieren etc. Trotzdem hast du das Gefühl, es bewege 
sich zu wenig? 
 
Weißt du, warum das so ist? Weißt du, woran das liegt?  
 
Weil das meiste angelesenes Wissen und reine Theorie ist 
– vergleichbar mit dem Wissen für die theoretische Führer-
scheinprüfung. Du hast die Theorie bestanden, vielleicht 
sogar mit null Fehlerpunkten, aber fahren kannst du deshalb 
trotzdem nicht. Theorien sind lehrreich und können sehr in-
spirierend sein – eine wertvolle Grundlage, keine Frage. 
Aber nur vom Lesen ändert sich NICHTS in unserem Leben.

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

In Wahrheit bringt dich nur die Praxis weiter.  
Die praktische Arbeit mit dem Universum. 

 
Nur durch das Experimentieren und Testen kannst du die 
Arbeitsweise des Universums besser kennen- und nutzen 
lernen. Aber mach dir keine Sorgen: Diese Experimente 
und Tests sind nicht trocken und langweilig. Im Gegenteil. 
Spannender geht’s nicht! Diese Tests werden dein Leben 
auf den Kopf stellen wird. Versprochen! 
 
Das Besondere an diesen Universumstests ist nämlich, 
dass  

1. jeder mitmachen kann, 

2. sie die Magie des Universums mitten in deinen 
Alltag bringen und 

3. sie unglaublich viel Spaß und Freude machen. 
 
Es ist sogar so, je mehr Spaß und gute Laune du beim 
Testen hast, umso mehr wirst du entdecken und in dein 
Leben ziehen. Das ist Freude pur. 
 
 
 
Hast du dir schon einmal etwas vorgestellt und das ist 
dann wahr geworden und hat sich erfüllt? Ja, bestimmt, 
oder? Dann hast du deine Manifestationskraft bereits ge-
nutzt! 
 

12
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Du hast Manifestationskräfte. Jeder hat sie. Daher weiß 
ich sicher, dass auch du sie besitzt. 
 
Also höchstwahrscheinlich hast du in der Vergangenheit 
schon einmal Bekanntschaft mit dieser Kraft gemacht und 
bereits erste Erfahrungen damit gesammelt. Falls nicht, ist 
das aber auch kein Problem. Wir üben das jetzt! Und ich 
verspreche dir – nach unseren Experimenten bist du ein 
Profi – ein Manifestationsprofi und rundum glücklich bist 
du auch. Du bist dann also ein glücklicher Manifestati-
onsexperte/eine glückliche Manifestationsexpertin. 
 
Was hast du gerade gedacht? Du bist dir nicht sicher, ob 
es damals, als sich dein Wunsch erfüllt hat, eher Zufall 
war? Du hast dir nämlich auch schon oft etwas gewünscht, 
was sich nicht erfüllt hat und leider nicht wahr geworden 
ist? Das kann natürlich sein. Zumindest kannst du das Ge-
fühl haben. Aber wie sagt mein spiritueller Lieblingslehrer, 
Gurudschi, der weise Inder, immer:  
 
Wünschen ist nicht manifestieren! Wünschen ist wünschen 
und Manifestieren ist manifestieren. 
 

Wir sind hier nicht bei »Wünsch dir was«,  
sondern bei »Zeige mir das, liebes Universum«! 

 
Das ist in der Tat ein entscheidender Unterschied. Wün-
schen ist kindlich. Wünschen macht zwar Freude, aber es 
ist in gewisser Weise auch passiv. Wünschen verwandelt 

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

dich in ein kleines Kind, das sich vom Weihnachtsmann ein 
Geschenk wünscht. Vielleicht erfüllt dir der Weihnachts-
mann deinen Wunsch, vielleicht aber auch nicht. Kommt 
darauf an, ob du brav warst. 
 
Bei unseren Experimenten ist es ganz egal, ob du brav 
warst. Du kannst sein, wie du bist. Du musst dich nicht 
verstellen, und du musst dich auch nicht anstrengen. Du 
kannst einfach du sein. 
Unsere Tests sind außerdem leicht durchzuführen, ma-
chen unglaublichen Spaß und sind unfassbar wirkungs-
voll. Ich kann dir gar nicht sagen, wie viel Freude da-
durch in dein Leben kommt, Freude und Magie! 
 
Morgens beim Aufstehen spüre ich schon die Aufregung 
und die Vorfreude auf den Tag: Welche und wie viele 
Wunder werden heute in mein Leben treten? Und welche 
Punkte von meiner Liste wird das Universum mir heute 
erfüllen?  
Stress, Anspannung, Druck? Alles vorbei.  
Freude, Spannung und Magie haben übernommen. 
 
Das Universum und ich – wir sind die dicksten Freunde 
ever. Und das wird auch dir passieren – und zwar 
schneller, als du es dir im Moment noch vorstellen kannst. 
 
 
Bevor wir richtig starten, hier ein kleiner Glücklich-mach-
Test. Wir testen das Universum – du testest das Univer-

14
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sum. ? Dein erster Auftrag ans Universum! Das ist ein 
bedeutender Moment. Sage dem Universum Folgendes: 
 

Hallo, liebes Universum, 

ich bekomme eine positive Überraschung. Inner-
halb der nächsten 24 Stunden.  

Danke. 

Und los geht’s …  
 
Jetzt sei gespannt. Der Spaß kann beginnen. ? 
 
Vieles Gute in meinem Leben habe ich manifestiert, das 
weiß ich inzwischen. Das weniger Gute wahrscheinlich 
auch – darüber müsste ich nachdenken. Aber ich habe 
überhaupt keine Lust, mich länger mit weniger guten Din-
gen zu beschäftigen, und ich habe schon gar kein Inte-
resse daran, in der Vergangenheit rumzuwühlen. Lieber 
konzentriere ich mich auf das Jetzt und auf die Erfüllung 
meiner Träume. 
 
Es hat etwas gedauert, bis ich realisiert habe, dass tat-
sächlich fast alles, was ich mir wünsche, irgendwann in 
Erfüllung geht. ›Hey, du bist ja eine kleine Zauberin!‹, 
habe ich erfreut festgestellt, als mir das klar wurde. 
 
Ich habe mich schon immer leidenschaftlich mit spirituellen 
Themen befasst, unzählige Bücher darüber gelesen und 
ja selbst auch schon einige veröffentlicht. Ich weiß also 

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

schon länger Bescheid über kosmische Gesetze, wie bei-
spielsweise das Gesetz der Anziehung. Ich weiß schon 
länger darüber Bescheid, dass theoretisch jeder Mensch 
in der Lage ist, bestimmte Dinge und Ereignisse in sein Le-
ben zu ziehen. Ich weiß, dass man angeblich etwas beim 
Universum »bestellen« kann. Ich weiß, dass gute Gedan-
ken gute Dinge anziehen. Ich weiß, dass es jede Menge 
Dinge zwischen Himmel und Erde gibt, die wir uns nicht 
einmal vorstellen können. Ich weiß, dass man mit dem 
Herzen besser sieht, und ich weiß, dass es eine unglaub-
liche Welt hinter dem für uns Sichtbaren gibt. – Was ich 
nicht wusste, ist, wie schnell du etwas in dein Leben zie-
hen kannst. Das ist in der Tat unglaublich.  
 
Die Zeit zwischen einem Wunsch und seiner Erfüllung 
kann unfassbar kurz sein und scheint immer kürzer zu 
werden. Nicht immer, aber immer öfter! Die eigentliche 
Faszination ist also gar nicht mal nur die Erfüllung 
selbst, sondern die Schnelligkeit der Erfüllung! Oft dau-
ert die Manifestation, also die Erfüllung, nur einige Tage 
oder Stunden – das ist erstaunlich, absolut erstaunlich. 
Manchmal habe ich das Gefühl, bei einem kosmischen 
Wunscherfüllungszentrum »einzukaufen«. Und das auch 
noch kostenlos. 
 
Bewusst geworden ist mir das zuerst durch mein persön-
liches Wunschbuch: Zu Beginn jeden Jahres kaufe ich 
mir ein leeres Buch. Zuerst einmal schreibe ich mir selber 
einen Brief, in dem ich mich dafür bedanke, was in diesem 

16
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kommenden Jahr, rückwirkend gesehen, alles Positive 
geschehen ist. Ich datiere diesen Brief ein Jahr vor, das 
heißt also, ich schreibe diesen Brief quasi aus der Zukunft. 
Dann verschließe ich den Brief und darf ihn erst wieder 
ein Jahr später öffnen. Dabei ist mir aufgefallen, dass 
sich fast alles erfüllt hat, was ich in diesem Brief aus der 
Zukunft an mich selbst geschrieben hatte.  
Nun bin einen Schritt weitergegangen und habe mir zu 
Beginn eines Monats aufgeschrieben, was in diesem Mo-
nat geschehen und in Erfüllung gehen soll. Und siehe da 
– auch hier habe ich festgestellt, dass sich die meisten 
Wünsche erfüllen. Das bedeutet: Manifestieren ist mög-
lich! Und nun kann ich gar nicht mehr aufhören, das Ma-
nifestieren zu üben. Langsam habe ich den Eindruck ich 
werde »manifestiersüchtig«. ? 
 
Alles hat übrigens mit dem Aufschreiben angefangen, 
mit dem Aufschreiben in mein kleines, magisches Wunsch-
erfüllungsbuch. Geschriebenes erfüllt sich besser, jeden-
falls ist das bei mir so. Wenn ich etwas aufschreibe, wird 
es meistens wahr.  
Vielleicht könntest du dir auch so ein persönliches Wunsch-
erfüllungsbuch zulegen. Das schadet jedenfalls nicht – 
im Gegenteil. Es bringt Struktur in deine Gedanken und 
auch in deine Wünsche. In dieses Buch darfst du deine 
Wünsche schreiben, Bilder einkleben von Dingen, die du 
in dein Leben ziehen möchtest, festhalten, welche Zeichen 
du vom Universum bekommen hast, welche »wunder-vol-
len« Dinge dir passieren und, und, und. Schreib hinein, 

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

was du möchtest – das wird bestimmt auch etwas ganz 
Besonderes: du und dein magisches Buch. 
 
Schreibe deine Wünsche auf. Dann werden sie bestimmt 
wahr werden. 
 
Du brauchst das Buch ja niemandem zu zeigen, und du 
brauchst auch niemandem davon zu erzählen. Du kennst 
doch die anderen. Die, die mit beiden Beinen auf dem 
Boden stehen … Die, die Wunder für Zufälle halten … 
Vergiss, was andere denken. Vergiss, was du bis jetzt ge-
hört hast. 
 
Erinnerst du dich noch, als du ein kleines Kind warst? Da-
mals warst du noch mit deinem echten Ursprung verbun-
den. Dann wurdest du sozialisiert und zu einem funktio-
nierenden Mitglied unserer Gesellschaft geformt. Alles 
gut so, nur leider wurdest du auch Schritt für Schritt vom 
Zauber des Menschseins entfernt. 
 

Menschsein ist mehr als arbeiten,  
Pauschalurlaub buchen, Sushi essen und  

Steuern bezahlen. 
 
Als du anfingst zu träumen, wurde dir gesagt: »Hör auf 
zu tagträumen, meine Liebe! Bau keine Luftschlösser. 
Bleib mit den Füßen auf dem Teppich. Jetzt nur nicht ab-
heben.« Und noch mehr »Weisheiten« dieser Art.

18
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In der Schule hat der Lehrer beim Elternsprechtag zu dei-
ner Mutter gesagt: »Die kleine Laura träumt zu oft vor 
sich hin. Sie muss besser aufpassen. Die kleine Laura 
muss sich genauer an den Erwartungshorizont halten. 
Sonst bekommt sie schlechte Noten.« 
Und so kam eins zum anderen. 
 
Ich sage dir: Vergiss das jetzt mal! Vergiss jede Art von 
Erwartungshaltung. Stattdessen: träume! Das ist der erste 
Schritt. 
 
 
 
 

Kosmische Spielchen:  

Wir stimmen uns ein auf das Universum 

 
Bevor wir richtig durchstarten, hier noch ein kleiner Vor-
versuch zum Einstimmen. Das Spiel mit dem freien Park-
platz kennst du ja bestimmt: Bevor du das nächste Mal 
mit deinem Auto losfährst, stellst du dir vor, dass du genau 
vor deinem Ziel einen Parkplatz findest, und bestellst die-
sen Parkplatz dann beim Universum. Und zwar einen 
Parkplatz, der groß genug ist, dass du auch bequem ein-
parken kannst, sonst nützt er dir ja nichts. – Das klappt 
immer! Und es ist jedes Mal wieder ein wunderbares 
Gefühl, wenn genau im richtigen Moment eine Parklücke 
vor dem Ziel frei wird.   
 

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

Christina: »Das ist wirklich lustig. Immer bevor ich zu 
Hause losfahre, stelle ich mir vor, wie ich vor meinem Ziel 
problemlos einen freien Parkplatz finde. Es klappt tat-
sächlich in 95 Prozent aller Fälle. Das macht richtig Spaß 
– und praktisch ist es auch.« ? 
 
Wenn dir dieser Versuch zu leicht ist und du die Angele-
genheit mit dem Parken schon verinnerlicht hast oder du 
gar kein Auto hast, dann machen wir beide eine andere 
kleine Einstimmübung: die sogenannte Kamel-Einstim-
mungsübung: 
 
Sage dem Universum, dass du heute – oder sagen wir 
in den nächsten 24 Stunden – ein Kamel sehen willst. 
(Kein menschliches! :-)) 
 
Hier dein Auftrag ans Universum: 
 

Liebes Universum, 

ich sehe ein Kamel. 
Ich freu mich drauf. 
Du hast bis morgen Zeit. 

Danke. 

Und los geht’s ... 
 
 
Als ich das Kamelspiel zum ersten Mal gespielt habe, 
dachte ich, dass es schwierig werden könnte, in unseren 

20
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Breitengraden einem Kamel zu begegnen. Ein Kamel 
mitten in der Stadt – wie sollte das funktionieren? 
Doch dann wurde ich eines Besseren belehrt. Ich habe 
nicht nur ein Kamel entdeckt, sondern gleich mehrere. 
Auf einmal waren die Tiere überall: auf Servietten, als 
Stofftier in einem Kiosk, als Aufkleber auf dem Auto vor 
mir an der Ampel, auf dem Titelbild einer Zeitschrift. Das 
war sehr lustig.  
Ich hatte natürlich zuerst gedacht, ich müsste einem ech-
ten, also lebendigen Kamel begegnen.  
Aber mein Auftrag lautete nur: Ich sehe ein Kamel. (Und 
nicht: Ich begegne einem lebenden Kamel!) 
 
Der Auftrag hatte sich also zu 100 % erfüllt. Danke, 
liebes Universum. 
 
Und jetzt bist du dran! Ich bin gespannt, wo dir überall 
Kamele begegnen werden. 
 
Dein Auftrag: 
 

Liebes Universum, 

ich sehe ein Kamel. 
Du hast 24 Stunden Zeit. 

Danke. 

Und los geht’s ... 

 
Viel Spaß!

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Danke, liebes Universum

P. S.: Mit diesen kosmischen Spielchen öffnen wir unsere 
Augen, unsere Herzen, unsere gesamte Aufmerksamkeit 
für die Arbeitsweise des Universums. Je öfter du spielst, 
umso besser. Spiele, spiele, spiele – dann klappt’s auch 
mit deinen Wünschen. 
 
Denken wir zu oft mit dem Kopf? Theorie ist Theorie. In 
Wahrheit bringt uns nur die Praxis weiter. Vergiss für 
einen Moment alles, was du bis jetzt gelesen hast. Vergiss 
für einen Moment dein gesamtes theoretisches Vorwissen. 
Ich habe festgestellt, dass Menschen, die völlig unbedarft 
an die Universumsexperimente herangehen, oft die er-
staunlichsten Ergebnisse erzielen. 
Vielleicht ist das kein Wunder, denn kopfgesteuerte Men-
schen denken meist hauptsächlich an Pflichten und Er-
wartungen. Diese Gedanken kennen wir ja alle, wenn 
der Kopf dir sagt: »Ich muss aufräumen, Post erledigen, 
Schränke ordnen, die Steuer machen, den Rasen mähen, 
das Fahrrad flicken, den Keller entrümpeln …« Zugegeben, 
auch das muss irgendwann mal erledigt werden, aber 
vielleicht nicht jetzt. Das ein oder andere kann ruhig etwas 
warten. Im Moment gibt es Wichtigeres zu tun. Wir müssen 
uns jetzt mit dem Universum beschäftigen. Sorry, Keller. 
Lass dir von deinem Kopf keinen Stress machen. Wenn 
du das starke Gefühl hast, jetzt nichts von den Pflichten 
machen zu wollen, sondern einfach mal leicht und locker 
zu sein, dann sei es. 
Kopf aus – Herz an. Es lohnt sich. Denn das Universum 
will dir bestimmt etwas zeigen …

22
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Ist das Universum eine Mutter? 

 
Es waren einmal Zwillinge im Mutterleib. Der 
eine Zwilling fragte den anderen Zwilling: 
»Glaubst du an ein Leben nach der Geburt? 
Ich glaube nicht daran. Nein, auf keinen Fall. 
Es ist noch nie einer zurückgekommen. Mit der 
Geburt ist das Leben zu Ende.« 
Der andere Zwilling antwortete: »Aber vielleicht 
ist das Leben nach der Geburt doch nicht zu 
Ende. Und du siehst deine Mutter.« 
Der erste Zwilling runzelte die Stirn. »Mutter! 
Du glaubst an eine Mutter? Wo soll die denn 
sein?« 
»Na, hier überall. Überall um uns herum.« 
»Glaube ich nicht. Ich habe die noch nie gese-
hen. Die gibt es gar nicht.« 
»Doch«, erwiderte der andere Zwilling. »Doch, 
manchmal, wenn du ganz still bist, kannst du 
sie singen hören.« 

 
 
Manche Dinge sind eine Frage der Perspektive. ? 

 
Das Universum ist auch immer um dich herum,  

und wenn du mal etwas leiser bist, dann kannst du 
»Mutter Universum« singen hören.

Einleitung. Oder: Vorfreude!
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Hallo Universum, wir testen dich. 
 
 

Test 1:  

Lass dich überraschen …  

 
 
Unser erster Universumstest ist zum Warmwerden: Der 
Überraschungs- oder auch Glücklich-Mach-Test. Sage 
dem Universum, dass du eine Überraschung bekommen 
möchtest. Richte dafür folgenden Auftrag an das Uni-
versum: 

 
Hallo, liebes Universum, 

ich bekomme eine Überraschung. 
In den nächsten 24 Stunden. 
Ich freue mich drauf. 

Danke, liebes Universum. 

Und los geht’s … 

 

25
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Danke, liebes Universum

Warte! Wir haben noch etwas Wichtiges vergessen: Wir 
müssen unbedingt noch hinzufügen, dass es eine positive 
Überraschung sein soll! Sicher ist sicher. ? Also, liebes 
Universum: Ich bekomme eine positive Überraschung. 
 
Ab jetzt gilt: Halte deine Augen und dein Herz offen 
und richte deine Aufmerksamkeit auf die Lieferung des 
Universums! Und leg dich nicht auf eine bestimmte Über-
raschung fest. (Dazu kommen wir später noch.) Bei die-
sem ersten Test halten wir es allgemein: Wir möchten 
eine Überraschung – egal, welche. Dieses Mal darf 
sich das Universum aussuchen, womit es dich überra-
schen will. 
 
Also sei völlig offen und leg jede Erwartungshaltung 
ab. So öffnest du dem Universum alle Möglichkeiten. 
Eine Überraschung ist schließlich eine Überraschung, 
sonst wäre es ja keine. 
 
Mache es auf keinen Fall wie meine Freundin Anna, die 
gesagt hat: »Oh ja, toll. Eine Überraschung! Ich wünsche 
mir, dass ich einen Heiratsantrag von Stefan bekomme.« 
 
Auch Sabrina hat im ersten Moment ähnlich reagiert: 
»Ich wünsche mir als Überraschung Geld, damit ich end-
lich meine Freundin in Lissabon besuchen kann.« 
 
Anna und Sabrina haben da etwas verwechselt. Sie 
möchten die Erfüllung eines konkreten Wunsches. Dazu 
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kommen wir aber erst später. (Aber wir kommen dazu!) 
In diesem ersten Experiment sollst du dir erst einmal nur 
eine Überraschung wünschen. Ganz wichtig ist jedoch 
der Zusatz – eine positive Überraschung. Denn eine 
Überraschung ist ja nicht zwangsläufig positiver Natur! 
Eine Überraschung kann vieles sein. Ein Wasserrohrbruch 
ist auch eine Überraschung. Und was für eine! Also, nicht 
vergessen: eine POSITIVE Überraschung! 
 
Ganz wichtig ist außerdem, wie gesagt, dass du bei die-
sem Experiment keinerlei Erwartungshaltungen hast. 
Wenn du in einem Restaurant ein Überraschungsmenü 
bestellst, kannst du auch nicht festlegen: Ich möchte eine 
Tomatensuppe, anschließend Spaghetti mit frischem Pesto 
und zum Nachtisch Tiramisu. Lass los und lass dich über-
raschen! Das Universum weiß, was dir »schmeckt«. 

 
Worauf es also ankommt, sind diese beiden Punkte: 

1. Wichtig ist, dass du dir ausdrücklich eine positive 
Überraschung wünschst. 

2. Wichtig ist, dass du absolut keine Erwartungs-
haltung hast. 

 
Ist das in Ordnung für dich? 

 
Auf Wiedersehen, altes Ich –  
oder vielleicht besser nicht? 

 

test 1 : Lass dich überraschen . . .
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Danke, liebes Universum

Man kann dein altes Ich förmlich hören, wie es sagt: 
»Oh, eine Überraschung, wie schön!« Doch sofort 
schleicht sich etwas Bestimmtes in deinen Kopf – irgendein 
verborgener Wunsch, etwas das du dir vielleicht schon 
länger heimlich wünschst. Sobald dein altes Ich das Wort 
»Überraschung« hört, sucht es nämlich in deinen Denk-
gewohnheiten nach deinen Wünschen. Das hat es immer 
so gemacht.  
Aber Vorsicht! Jede Erwartung beschränkt dich! Deshalb 
schicken wir alle unser altes Ich jetzt fort. Das Überra-
schungsexperiment möchte von dir, dass du jede – JEDE! – 
Erwartungshaltung fallen lässt. Jede Erwartung schicken 
wir zusammen mit deinem alten Ich in einen 24-Stunden-
Kurzurlaub. Viel Spaß, ihr beiden! Jetzt können dein altes 
Ich und deine Erwartungen sich herrlich gegenseitig auf 
die Nerven gehen. 
 
Hallo, neues Ich, du kannst jetzt übernehmen. 
Dein neues Ich ist frei und neugierig. Dein neues Ich ist 
grenzenlos offen für Neues. Dein neues Ich öffnet 24 
Stunden Augen und Herz – neugierig und voller Vorfreu-
de. Und neugierig sein und offen ist wichtig, denn es geht 
darum loszulassen. Du musst nicht wissen, was für dich 
am besten ist. Das Universum weiß es besser. Das Uni-
versum kennt dich besser, als du dich kennst. 
Dein altes Ich mischt sich gleich wieder ein: »Ach ja? Wo-
her soll das Universum mich denn kennen?« Das Univer-
sum kennt dich, weil du in diesem Universum lebst! 
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Alles, was du jetzt tun sollst, ist loslassen, dich einlassen 
und dich dieser wundervollen universellen Energie an-
vertrauen. Dieser Kraft, dieser Urkraft, die größer und 
klüger ist als alles, was du dir vorstellen kannst.  
Diese Urkraft empfängt dich mit offenen Armen. Es ist die 
Kraft des Universums – es ist die Kraft, die in dir wirkt. 
Jede Zelle deines Körpers stammt daher. Jede einzelne 
deiner Zellen besitzt diese Kraft des Universums! Stell dir 
mal vor, was das bedeutet! Alleine das ist eigentlich schon 
ein Wunder! 
 
Das Universum ist immer für dich – niemals gegen dich. 
Das Universum unterstützt dich. Immer – ohne Kampf 
und Anstrengung. Es ist einfach da – für dich. 
 
 
 
Zurück zu unserem Test. Du kannst deine Überraschungs-
bestellung jetzt endlich losschicken: 
 

Liebes Universum, 

ich bin gespannt, welche positive Überraschung 
du mir innerhalb der nächsten 24 Stunden 
schenkst.  
Ich freu mich drauf. 

Danke. 

Und los geht’s …  

Viel Spaß!

test 1 : Lass dich überraschen . . .
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